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Die Faszination der Zahnärztlichen Chirurgie als der ältesten zahn-
ärztlichen Disziplin geht von ihrer Stellung als Bindeglied zwischen der 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde und der Humanmedizin aus.

Systemische Erkrankungen und/oder deren medikamentöse Therapien 
spiegeln sich häufig in der Mundhöhle wider und bieten sowohl dia
gnostische als auch therapeutische Herausforderungen. Aus diesem 
Grund werden heute die Teilgebiete der Oralen Pathologie und Oralen 
Medizin als wichtiger Bestandteil der universitären Ausbildung im 
Bereich der Zahnärztlichen Chirurgie mit engem Bezug zur Human
medizin gelehrt. Auf der anderen Seite erfordert die Beherrschung ope-
rativer Techniken große manuelle Geschicklichkeit und perfekte theo-
retische Vorbereitung, denn operative Eingriffe sind risikobehaftet. 
Ausführliche Anamnese und Befunderhebung mit klinischen und bild-
gebenden Verfahren führen zur Erstellung einer Diagnose, auf deren 
Basis die Therapieoptionen entschieden werden, die dem Patienten in 
einer verständlichen Aufklärung erläutert werden müssen. Dieser logi-
schen Abfolge liegt die umfassende Kenntnis des Fachgebietes zugrunde, 
welches sich natürlich durch neue medizinische Leitlinien und aktuell 
angepasste Nomenklaturen im Laufe der Zeit im Wandel befindet. Wir 
freuen uns deswegen besonders, dass das vorliegende Werk alle aktuel-
len wissenschaftlichen Updates (Stand Frühjahr 2017) berücksichtigt. 
Der nunmehr vorliegende Leitfaden »Zahnärztliche Chirurgie« ersetzt 
in der Überarbeitung als Neuauflage im Springer-Verlag den im Jahre 
2007 erschienenen »Praxisleitfaden Zahnärztliche Chirurgie« (Elsevier 
GmbH, Urban & Fischer Verlag). Ein Leitfaden ist als »eine kompri-
mierte akademische Einleitung ins Fachgebiet« gedacht und soll daher 
ausführliche Lehrbücher nicht ersetzen. In Erinnerung an die eigene 
universitäre Ausbildung und Assistenzzeit war es unsere vorrangige Ab-
sicht, ein Buch zur Verfügung zu stellen, das die gegenwärtigen diagnos-
tischen und therapeutischen Strategien in der Zahnärztlichen Chirur-
gie, Oralpathologie und Oralmedizin ausgewogen und übersichtlich 
darstellt. Hierbei haben wir uns an den gegenwärtigen Anforderungen 
der studentischen Ausbildung in Europa orientiert. Wissenschaftliche 
Grundlagen und praxisorientierte Vorgehensweisen sind so zusam-
mengeführt worden, dass die Informationsbedürfnisse vor allem von 
Studierenden der Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Berufseinstei-
gern und Weiterbildungsärzten abgedeckt werden.
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Im Hinblick auf den zunehmenden Umfang von überwiegend digital 
verfügbaren Informationen sind wir heutzutage mehr denn je ver-
pflichtet, unsere Therapieentscheidungen auf etablierten und wissen-
schaftlich fundierten Konzepten zu begründen. Hierzu soll das vorlie-
gende Buch ein hilfreicher Wegweiser und Begleiter sein, welcher der 
digitalen Suchmaschine hinsichtlich der Relevanz (noch) überlegen ist. 
Nicht zuletzt dient ein gedrucktes Werk als Arbeitsbuch zur Prüfungs-
vorbereitung und als schnelle Gedächtnisstütze im Klinikalltag. Mögen 
Sie als Leser und Anwender so viel Freude beim Gebrauch dieses Wer-
kes haben, wie wir an Herzblut und Engagement in den letzten drei 
Jahren in dessen Erstellung zusammen mit den vielen Fachkollegen 
investiert haben. Wir freuen uns auf Ihr Feedback!

Sehr zu Dank verpflichtet sind wir allen Bereichsautoren und Mitar-
beitern, die durch ihren Beitrag diesen Leitfaden erst möglich gemacht 
haben. Außerdem danken wir unseren Familien und Freunden, die uns 
neben den täglichen beruflichen Herausforderungen den zusätzlichen 
zeitlichen Aufwand für dieses Buch-Projekt mit größtem Verständnis 
zugestanden haben.
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